
                                                                                                                    

 

 

Beschluss des FA Kinder und Bildung des Stadtteilbeirates Findorff:  

  

Neubesetzung von sieben Lehrerstellen an der Oberschule Findorff 

 

Der Beirat Findorff fordert den Senator für Kinder und Bildung auf, die durch das 

Ausscheiden von sieben Lehrkräften zum Schuljahreswechsel am 31. Juli 2026 

freiwerdenden Stellen umgehend neu zu besetzen, weil sonst ein Stundenpool von 

200 Unterrichtsstunden nicht abgedeckt werden kann.  

Nur durch die unverzügliche Einstellung von sieben neuen Lehrkräften kann die 

Unterrichtsversorgung im neuen Schuljahr 2026/27 gewährleitest werden und die 

Oberschule Findorff in die Lage versetzt werden, weiterhin ihren Bildungsauftrag 

gegenüber den Findorffer Schüler:innen im vollen Umfang zu erfüllen. 

 

Begründung: 

In der Sitzung des Fachausschusses „Kinder und Bildung“ am 09.06.2026 hat der 

Schulleiter der Oberschule Findorff, Dr. Jörg Helmke, den Mitgliedern des Findorffer 

Beirats mitgeteilt, dass zum Ende des Schuljahres 2025/26 sieben Lehrkräfte die 

Schule verlassen werden.  

Zudem sei bislang keine einzige neue Zuweisung erfolgt beziehungsweise in 

Aussicht gestellt worden. Das würde bedeuten, dass im kommenden Schuljahr 200 

Unterrichtsstunden nicht abgedeckt und zahlreiche Unterrichtsfächer nur 

unzureichend erteilt werden könnten. 

Im Weiteren kommt hinzu, dass in Kürze die Zusagen für die neuen Lehrkräfte 

erfolgen müssten, weil zu Beginn des neuen Schuljahres, die in Frage kommenden 

Fachlehrer:innen größtenteils schon eine Stelle im niedersächsischen Umland 

annehmen werden.  

Deswegen wird das Bildungsressort aufgefordert, umgehend über neue 

Lehrerzuweisungen zu entscheiden.  


